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1. Kreisklasse Herren Gruppe 11

SV Frielingen III : TTT Nord Garbsen II 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

9:5 Auswärtssieg in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 11 für 
TTT Nord Garbsen II

Auch dank Ashot Harutyunyan, welcher ungeschlagen blieb, konnte TTT Nord Garbsen II das
Auswärtsspiel beim SV Frielingen III in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 11 mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Evgeny Zhitomirskiy den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht so gut lief es für de Weber / Schönfeld beim 8:11, 8:11, 6:11 gegen Horn /
Zhitomirskiy. Da war final wirklich nichts zu holen. Ohne Satzgewinn für Geschwinde / Sprengel
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Harutyunyan / Werner. Da war final wirklich nichts
zu holen. Beermann / Schneider hatten gegen Zitzer / Raykhman bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als
Beermann / Schneider mit einem 0:11 überfahren wurden. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel
hatte im Anschluss Markus Geschwinde indessen letztlich parat, um sich gegen Tim Horn
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Marcus de Weber in der Begegnung gegen Ashot Harutyunyan. Jedoch musste er trotzdem ein
2:3 unterschreiben, so dass de Weber letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg
verpasste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Thomas Schönfeld bekam seinen Gegner
Alexander Zitzer beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen.
Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Eicke Werner wurden Anke Sprengel unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der
Reihe. Stephan Schneider gegen Igor Raykhman hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Sonja Kehrbach gelang es, Evgeny Zhitomirskiy im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Markus Geschwinde hatte gegen
Ashot Harutyunyan beim 8:11, 8:11, 11:13 wenig auszurichten. Marcus de Weber war in der Partie
gegen Tim Horn nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit 3:1 hatte Thomas
Schönfeld im Doppel gegen Eicke Werner die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der
TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:8. Anke Sprengel bezwang anschließend Alexander Zitzer in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch diese
Niederlage liegt Zitzer nun bei einer Bilanz von 16:6 seit Beginn der Spielzeit. Zwischenzeitlich
konnte Stephan Schneider zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Evgeny Zhitomirskiy,
in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 6:11, 12:10, 3:11, 8:
11. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Frielingen III am 20.03.2023 gegen den TSV
Havelse II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.03.2023 gegen den SV Wacker
Osterwald II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Frielingen III

Doppel: de Weber / Schönfeld 0:1, Geschwinde / Sprengel 0:1, Beermann / Schneider 0:1 
Einzel: M. Geschwinde 1:1, M. Weber 1:1, T. Schönfeld 1:1, A. Sprengel 1:1, S. Schneider 0:2, S.
Kehrbach 1:0 

 TTT Nord Garbsen II
Doppel: Harutyunyan / Werner 1:0, Horn / Zhitomirskiy 1:0, Zitzer / Raykhman 1:0 
Einzel: A. Harutyunyan 2:0, T. Horn 0:2, E. Werner 1:1, A. Zitzer 1:1, E. Zhitomirskiy 1:1, I.
Raykhman 1:0


